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Der Anfang
Was bisher alle noch ſo eindringlich gehaltenen Hinweiſe

auf die großen gemeinſamen Aufgaben die der Liberalismus
gerade in der gegenwärtigen Zeit zu erfüllen hat nicht
zuwege gebracht haben das hat jetzt das kultur und
bildungsfeindliche Verhalten des bayriſchen Centrums herbei
geführt Jm Reichstagswahlkreiſe ForchheimKulmbach
der in dieſen Tagen eine Erſatzwahl vorzunehmen hat ſind
die Freiſinnigen und Nationalliberalen in
einem gemeinſamen Wahlaufrufe vor die Oeffent
lichkeit getreten in dem ſie zu erkennen geben daß ſie ent
ſchloſſen ſind bei dem bevorſtehenden Wahlkampf der ſich
in erſter Linie gegen das Centrum zu richten haben wird
nur das was die liberalen Parteien eint nicht aber die
trennenden Momente in den Vordergrund zu ſtellen und
mit allen Kräften gegen die ultramontane Reaktion an
zukämpfen die ſchon jetzt glaubt Herr im bayriſchen Hauſe
zu ſein und es über kurz oder lang auch im Reichshauſe zu
werden Es iſt das eine der erfreulichſten Thatſachen die
ſeit langem auf parteipolitiſchem Gebiete zu verzeichnen
geweſen ſind Zwar fehlt es nicht an Stimmen die ſich
voller Unzufriedenheit über dieſes Bündniß äußern und
aus dieſer Stimmung heraus mit Behagen die Aus
laſſungen der konſervativen und ſozialdemokratiſchen Preſſe
die natürlich nichts weniger denn freundlich ſind rekapituliren
aber die welche dieſen Schritt unternommen und ihre
politiſchen Anhänger in den anderen Theilen des Reiches
ſollten ſich dadurch nicht irre machen laſſen Wer den
Wahlaufruf mit Ruhe und Ueberlegung und ohne Vor
eingenommenheit lieſt der wird unſchwer finden daß ſich der
Freiſinn in FörchheimKulmbach durchaus nichts vergeben hat
als er mit den Nationalliberalen zu Gunſten eines national
liberalen Kandidaten paktirte um den Wahlkreis der Reaktion
zu entreißen denn dieſer Kandidat der Fabrikbeſitzer
Karl Faber in Forchheim ſteht durchaus auf dem Stand
punkt daß langfriſtige Handelsverträge für die
Aufrechterhaltung unſerer Stellung auf dem Weltmarkt
dringend nothwendig ſind und damit werden die haupt
ſächlichſten Bedenken hinfällig die von den verſchiedenſten
Seiten an das Kompromiß geknüpft wurden

Langfriſtige e ſind nicht möglich an Handeines Zolltarifs wie er ſeit Monaten ſchon in der Kommiſſion

in Arbeit begriffen iſt ſie ſind ebenſowenig zu erreichen mit
einem Tarifſchema als Unterlage das wie der Entwurf der
Regierung neben anderen exorbitanten Erhöhungen der
landwirthſchaftlichen Zölle einen Getreidezoll in der nahezu
doppelten Höhe des gegenwärtig vertragsgemäß zur Er
hebung gelangenden Zollſatzes vorſieht Zu dieſer Erkenntniß
wird die Regierung nachdrücklicher gebracht werden als ihr
lieb iſt und deshalb konnten die Freiſinnigen des in Rede
ſtehenden bayriſchen Wahlkreiſes ſich ohne Bedenken dazu
herbeilaſſen den Nationalliberalen die Hand zu reichen um
das bisher im Centrumsbeſitz befindliche Mandat für die
liberale Sache zurückzugewinnen Sie konnten das
um ſo unbedenklicher thun als der auf den Schild
erhobene Kandidat auch ſonſt in ſeinem Pro
gramm eine Stellung einnimmt die ihn mag erſich zu den Nationalliberalen rechnen dem Freiſinn doch
weſentlich näher bringt als die Vaſſermann Oriola und
Genoſſen zu ihm ſtehen denn Herr Faber hat ſich gegen
Ausnahmegeſetze jeder Art erklärt er hat verſprochen
die Rechte des Volkes und ſeiner Vertretung unent
wegt hochzuhalten das gegenwärtig geltende Reichstags
wählrecht zu vertheidigen und für die Aufrechterhaltung
und Förderung des konfeſſionellen Friedens zuwirken Das ſind Grundſätze wie ſie jeder echt freiſinnige

Mann haben ſoll und haben wird und da der national
liberale Kandidat von ForchheimKulmbach ferner erklärt
daß er eintreten werde für den Schutz und die Er
r des gewerblichen und landwirthſchaft
lichen Mittelſtandes in Stadt und Land für eine
eſunde und vernünftige Sozialreform für

Arbeiterſchutz für des Koalitionsrechtes
der Arbeiter für die Beibehaltung der zwei jährigen
Dienſtzeit ſo wiſſen wir wahrhaftig nicht was die
Freiſinnigen abhalten ſollte und dürfte für ihn einzutreten
zumal unter dem entſcheidenden Geſichtspunkte daß die
Wiedergewinnung des Wahlkreiſes für die liberale Sache nur
möglich iſt wenn die Liberalen einig vorgehen Lediglich demZwiſt der liberalen Parteien iſt es zu üſchreiben geweſen

a e Forchheimer Mandat in den Beſitz des Centrums
gelangte

Wir haben im Laufe des letzten Jahres wiederholt ſchon
an dieſer Stelle betont daß ein gleich günſtiger Augenblick
zur Aufrichtung einer liberalen Phalanx gegenüber der
regktionären könſervativ ultramontanen Mehrheit wie er
jetzt durch die Zolltarifvorlage raſſen worden iſt ſchwerlich
ſobald wiederkehren dürfte Nicht mehr oder weniger klein
liche Programmſtreitigkeiten auszufechten gilt es jetzt nicht
die perſönliche Eitelkeit der einzelnen Parteiführer darf jetzt
in Frage kommen ſondern nur der eine und große Geſichts
punkt wird zu verfolgen ſein daß es ſich zunächſt darum
handelt der gegenwärtigen Reichstagsmehrheit das Waſſer
abzugraben Und die Regierung dadürch in die Lage zu verſetzen ſich freizumachen von dem Geiſt der Jntereſenpont

der einſeitigen Bevorzugung gewiſſer Erwerbsſtände der
ſeit Jahr und Tag ſchon faſt alle ihre Maßnahmen be
errſcht Die liberalen Männer aller Schattirungen in
orchheim Kulmbach thaten deshalb recht daran daß ſie

allen Nachdruck auf das legten was ſie unter dem heutigen
urs eint und nicht vergaßen daß neben dem Zolltarif

Spannung die ſpäter merkbar wuchs als Bennigſen in

auch noch zahlreiche andere Fragen exiſtiren an deren Löſung
in freiheitlichem Sinne die Allgemeinheit ein vitales
Intereſſe hat Wir ſchreiben es ihnen als ein
großes Verdienſt zu daß ſie den Anfang machten mit
dem Verſuche den rückſchrittlichen in mancher Beziehung
geradezu mittelalterlichen Geiſt der heraufbeſchworen und
immer aufs neue wieder geſtärkt durch das Junkerthum und
ihren kultur und bildungsfeindlichen Anhang unſer

eſammtes politiſches wirthſchaftliches ja ſogar unſer geſellſhaftliches Leben bedroht zu einem Bindemittel für die

liberalen Parteien zu benutzen und vermögen nur zu
wünſchen daß dieſes ihr Vorgehen demnächſt allgemeine
Nachahmung findet Der war Kleinglaube daß es
nicht möglich ſei zwiſchen den liberalen Parkeien eine Linie
zu finden auf der ein gemeinſames Vorgehen gegen
die gegenwärtig im Reichstage dominirenden Elemente er
reicht werden könnte muß endlich ſchwinden Forchheim
Kulmbach zeigt daß es möglich iſt und wenn dabei für uns
och ein Wunſch übrig bleibt ſo iſt es der daß es ge

lingen möge für die kommenden Wahlen eine Koalition
aller handelsvertragsfreundlichen Elemente
zuwege zu bringen Dann wird auch der Sieg auf der
ganzen Linie vollſtändig werden und anſtelle des Nebels
der über unſerem öffentlichen Leben lagert und ſich immer
mehr verdichtet helles Licht werden Seh

Rudolf von Bennigſen
Aus Springe kommt die unerwartete Nachricht daß der Ober

präſident a D Rudolf von Bennigſen geſtern abend 82 Uhr
geſtorben iſt Von einem Leiden das den Tod des ehemaligen
Führers der nationalliberalen Partei als bevorſtehend erſcheinen ließ war nichts bekannt und ſo wird die
Trauerkunde allgemein überraſchend wirken

Mit Bennigſen iſt ein Mann aus dem Leben geſchtieden der
zu den führenden Geiſtern der deutſchen Nation gehörte und
ſich um unſer politiſches Leben Verdienſte erworben hat die ihm
einen Ehrenplatz in der Geſchichte zumal in der parlamentariſchen
ſichern Bennigſen war es der gemeinſam mit ſeinem Freunde
Miquel und einer größeren Zahl anderer Geſinnungsgenoſſen im
Jahre 1859 die deutſche Frage von neuem in den Vordergrund
ſtellen half indem er eine ſtarke Centralgewalt unter Preußens
Führung verlangte er war es der in demſelben Jahre zu
Eiſenach die Nationale Partei gründete aus der ſich
ſpäter wieder unter Bennigſen s Führung zu Hannvver
die Nationalliberale Partei entwickelte der er in allen
Phaſen bis an ſein Lebensende treu blieb und deren
Führung vor dem Parlamente wie vor dem Lande er be
hielt bis ihn ſein hohes Alter und vermehrte Amtspflichten
nöthigten von der parlamentariſchen Kampfbühne etwas mehr
in den Hintergrund zu treten Der preußiſche Landtag und
der Reichstag das waren die Stätten auf denen er ſeine
hohe ſtaatsmänniſche Begabung ſein großes Verſtändniß für
geſetzgeberiſche und Verwaltungsangelegenheiten ſeinen klaren
Blick für Fragen der hohen Politik in den Dienſt der Allge
meinheit ſtellen konnte und ſein eminentes Geſchick auf allen
Gebieten ſich und ſeinen Anſchauungen Geltung zu ſchaffen
ſicherte ihm im preußiſchen Landtag ſchon ſo ſehr die Beachtung
der leitenden Kreiſe daß er gar bald im Vordergrunde des
öffentlichen Lebens ſtand und ſeinen Namen mehr als einmal
gleichzeitig mit dem Bismarcks genannt hören konnte
So wurde er 1870 damit beauftragt im Hauptquartier zu
Verſailles an den Berathungen mit den Vertretern Süddeutſch
lands über die Verträge zwiſchen den ſüddeutſchen Regieruugen
und dem Norddeutſchen Vunde theilzunehmen und er bewies
bei dieſer Gelegenheit einen ſo ſcharfen Blick für die zukünftige
Entwicklung der Dinge in Preußen Deutſchland daß er eine hervor
ragende Stelle ſofort auch unter den Parlamentariern des neuen
Deutſchen Reichstages einnahm und ſein Preſtige als ſtaats
männiſches Genie nur noch feſtigte Das Jahr 1873 ſah ihn denn
bereits als Präſidenten des Reichstages zu deſſen glänzendſten und
ſcharfſinnigſten Rednern er allezeit gehörte und von hier bis zu
einer Miniſter Kandidatur war es nur ein Schritt Mehr wie ein
mal zuerſt im Jahre 1877 machte Bismarck den Verſuch
die werthvolle ſchöpferiſch veranlagte Kraft für ſein Kabinet zu
gewinnen aber Bennigſen war ein Mann von feſten Grundſätzen
und ſtellte für ſeinen Eintritt Bedingungen die ihn davor
ſichern ſollten daß er und ſeine politiſchen Jdeen aufgingen in
dem konſervativen Geſammtcharakter des Miniſteriums Natürlich
ſcheiterte ſeine Berufung infolgedeſſen und da Bismarck ſelbſt
kleine perſönliche Mißerfolge nicht ſo leicht zu vergeſſen ver
mochte entſtand zwiſchen Bennigſen und dem Kanzler bald eine

die vorderſte Reihe derjenigen trat die den von Bismarck
eingebrachten erſten Entwurf des Sozialiſtengeſetzes bekämpften
Dieſe Spannung hat jahrelang angedauert aber nie vermochte
ſie Bennigſen zuveranlaſſen etwa perſönlich gegen Bismarck
aufzutreten oder ihm ſonſt mit beſtimmter Abſicht Schwierig
keiten in der Politik zu bereiten Als im Jahre 1880 die
Seceſſion erfolgte und die Nationalliberale Partel ſich ſpaltete
blieb Bennigſen dem rechten Flügel der Partei treu trat aber
einige Jabre ſpäter 1883 vom parlamentariſchen Leben zurück
nachdem er eingeſehen hatte daß unter den damals obwaltenden
Verhältniſſen eine gedeihliche eine ausgleichende Politik nicht
getrieben werden konnte Erſt vier Jahre ſpäter als nach Auf
löſung des Reichstages die Nationalliberalen ſich mehr den
Konſervativen näherten nahm er wieder ein Mandat an und

eine Wiederwahl verzichtete um bald darauf auch das ihm zehn
Jahre zuvor übertragene Amt eines Oberpräſidenten von
Hannover niederzulegen und ganz von der Schaubühne des
öffentlichen Lebens abzutreten

übte daſſelbe aus bis er gelegentlich der Neuwahlen 1898 auf

Bennigfen und Miquel war der Verſtorbene die ungleich ſym
pathiſchere Geſtalt Feſt und zähe hielt er an ſeinen Grund
ſätzen feſt und ließ nicht wie Miquel von ihnen um ſich damit
ein Miniſterportefeuille zu erkaufen Die letzten Lebensjahre des
Verſtorbenen brachten ihm manchen harten Schickſals
ſchlag wodurch ſeine Geſundheit erſchüttert worden ſein mag
Die unſelige Duellaffäre der der erwachſene Sohn zum Opfer
fiel ferner die Urſachen die zum Duell ſelbſt führten konnten
nothwendigerweiſe auf die Gemüthsverfaſſung des greiſen
Staatsmannes und ſeiner gleichfalls betagten Gattin nicht ohne
ſchlimmen Einfluß bleiben Die Lebensgefährtin die Mit
kämpferin in vielen Stürmen die Freud und Leid eines langen
Erdendaſeins in Treue mit dem Gatten getragen ſtarb nicht
lange nach dem für das Bennigſen ſche Haus ſo traurigen Er
eigniß Nur kurze Zeit hat Rudolf v Bennigſen dieſen ſchweren
vielleicht für das Greiſenalter des Mannes ſchwerſten Verluſt
ertragen Nun iſt er dem Sohne und der Gattin in den Tod
gefolgt Niemand wird aber ſein der nicht dieſem ſympathiſchen
Charakter im politiſchen Leben einen noch längeren friedvollen
glücklichen Lebensabend gewünſcht hätte Er ſcheidet aus dem
Leben auch von ſeinen Gegnern geachtet wie tiefbetrauert von

ſeinen Freunden Sch
Deutſches Reich

Hof und Perſongalnachrichten

Der Kaiſer wird am Abend des 15 Auguſt in Mainz
eintreffen am 16 Auguſt findet große Truppenſchau ſtatt

Der Berliner Berichterſtatter des Daily Telegr iſt in der
Lage die jüngſt aus London verbreitete Meldung daß Kaiſer
Wilhelm Lord Kitchener in einem eigenhändigen
Schreiben eingeladen habe nach Deutſchland zu kommen als
völlig unbegründet zu bezeichnen Lord Kitchener ſei einer jener
Engländer von Auszeichnung dem der Kaiſer niemals begegriet
iſt und mit dem er daher niemals irgend welche perſönlichen Be
ziehungen gehabt hat

Die gemeinſamen wirthſchaftlichen Jntereſſen Deutſchlands
und Oeſterreichs

Ein Berliner Gelehrter Dr Alfred Weber hat in einem in
Wien gehaltenen Vortrage die Prüfung vorgenommen welche
gewerblichen Fähigkeiten der Bevölkerung einen wirthſchaftlichen
Fortſchritt verheißen Der Angelpunkt unſeres wirthſchaftlichen
Verhaltens müßte Sicherung der Lebenshaltung der
Maſſen ſein ja Steigerung derſelben auf das Niveau unſeres
Hauptkonkurrenten zwecks Entfaltung der einzigen Vorzugs
gaben die wir für den wirthſchaftlichen Wettkampf in unſeren
nationalen Arbeitskräften beſitzen Ermäßigung der Lebens
mittelpreiſe bei bewußter Erhöhung des Lohnes das iſt zu der
Zeit da die ganze Handelspolitik Teutſchlands ſich um den
Punkt dreht die Preiſe ſämmtlicher Lebensmittel zu ſteigern
ein ſo weltfremdes Ziel daß man einigen Muth haben muß
überhaupt davon zu ſprechen Die Zukunftsintereſſen ſollten
wir im Auge haben Unſere Regierung ſieht nach der Begrün
dung des Zolltavrifentwurfs ein daß unſere Zukunft in der Ver
edelungsinduſtrie liegt Alſo müſſen wir annehmen wird ſie
für billige Rohſtoffe und Halbfabrikate ſorgen Leider nein
Wir brauchen ſo deducirt ſie für unſere Roheiſenproduk
tion einen erhöhten Eiſenzoll gegen Amerika und Großbritannien
erhöhte Papierzölle gegen Skandinavien und Amerika für
unſere Eichenſchälwälder wie groß ſind ſie doch einen
Quebrachoholzzoll uſw mit Grazie in infinltum Und mit
dieſen kleinen Gegenwartsintereſſen ruft Weber bitter anus
wird unſere Zukunft erſchlagen Seine Theorie wird

durch folgende praktiſche Erwägungen bekräftigt
Nicht in dem Reichthum der Bodenſchätze wurzelt die wirth

ſchaftliche Kraft und Zukunft Deutſchland wie Oeſterreichs
darin ſind uns andere Länder überlegen und dieſer natürliche
Vorzug läßt ſich nicht wettmachen ſondern in den perſön
lichen Arbeitsqualitäten die ſich auch dort zur Geltung
haben durchringen können wo der Grund und Boden in
fremden Händen lag Es wäre Verblendung auf einem Gebiete
alle Kräfte und Fähigkeiten und auch ſtaatlichen Schutz zu
konzentriren auf dem uns übermächtige Konkurrenten gegen
überſtehen Nur in denjenigen Produktionszweigen ſtehen wir
auf der Höhe in denen der Faktor Menſch den Werth des
Produkts beſtimmt Der Sieg winkt uns da wo wir unſere
Hände und unſeren Geiſt zu brauchen vermögen und daraus
erwächſt uns auch in handelspolitiſcher Beziehung die un
abweisbare Pflicht dieſe Arbeitskraft zu entwickeln und die
jenigen Produktionszweige auszubilden in denen der Werth der
Waare durch die Arbeit beſtimmt wird Das bedeutet daß in
der Landwirthſchaft unſere Zukunft nicht liegt denn hier iſt
nicht die Qualität menſchlicher Arbeit ſondern die Qualität der
Natur der überwiegend entſcheidende Faktoc

Entfaltung der Arbeitsbefähigung erweiſt ſich in Deutſchland
wie in Oeſterreich im weſentlichen als identiſch mit Verbllligung
der Lebensrohſtoffe und Steigerung der Löhne Jſt es für
beide Länder in gleicher Weiſe nöthig das Fleiſch Brot
Kartoffeln bei uns ebenſo billig ſind wie irgendwo anders in
der Welt ſo rechtfertigen ſich nicht nur nicht die heutigen
Tendenzen des Agrarſchutzes ſondern ſind für uns geradezu
lebensgefährlich Die Verwerthung der Deutſchland und Oeſter
reich als eigenthümliche Gabe verliehenen Qualitätsarbeitskraft
iſt identiſch mit der Ausbildung von Jnduſtrien hochwerthiger
Fertigartikel Daraus ergiebt ſich als gemeinſames handels
politiſches Lebensintereſſe beider Länder ebenſowenig wie den
Agrarſchutz ſich die Tendenzen des heutigen Jnduſtrieſchutzes
über den Kopf wachſen zu laſſen Der Jnduſtrieſchutz vertheuert
das Eiſen das Holz das Garn das Papier den Zucker die
weſentlichſten Rohſtoffe und Halbfabrikate Hohe Jnduſtriezölle
lähmen unſere Arbeitsfähigkeit ebenſo wie theuere Nahrungs

Von den beiden hervorragenden Führern der Nationalliberalen mittel und wir werden anf dem Weltmarkt nicht mehr kon



kurrenzfählg
Oeſterreich Schulter an Schnlter kämpfen

Um das zu verhüten ſolllen Deutſchland und

Politiſches
Der konzentriſche Vorſtoß der Deutſch Agrarkorr und

der Diſch Tagesztg alſo zweier offizieller Bundesorgane
gegen die Konſervativen wegen ihres ſchwächlichen Zurück
weichens in der Zolltariftommiſſion, wird in der konſervativen
Preſſe zumeiſt mit Stillſchweigen übergangen Offenbar will
man die Gegenſätze nicht ohne Noth noch durch eine gereizte
Preßerörterung verſchärfen Nur das weſtpreußiſche konſer
vative Organ die Danz Allg Ztg nimmt von dieſen beiden
agrariſchen Pronunziamentos Kenntniß indem es gleichzeitig
gewiſſe Aſpirationen der Gefolgſchaft des Bundes der Land
wirthe enthüllt Das genannte Organ ſchreibt nämlich

Auch wir ſind mit der Diſch Tagesztg der Anſicht daß
es beſſer geweſen wäre einheitlich an den berechtigten Forde
rungen der Landwirthſchaft feſtzuhalten glauben aber daßkein Grund vorliegt die im Jopſe der Zeit zu Tage getretenen

r gererſgledfyßeng in der Weiſe zum Aus
druck zu bringen wie es die Zuſchrift der Dtſch Tagestgſür gut befindet Es will uns ſcheinen als ob damit das
e nal zu einem Seidzß gegen den Grafen
Schwerin gegeben werden ſoll den man in gewiſſen Kreiſenern vom Vorſite des Deutſchen Landwirthſchaftsraths ent

ernt wiſſen möchte
Jnwieweit die Vermuthung des konſervativen Porteiorgans zu
treffend iſt wird wohl die nach dieſer Anzapfung unumgängliche
weltere Auseinanderſetzung zwiſchen den führenden Partei
organen beider Richtungen ergeben Daß die Meinungsver
ſchiedenheiten im agrariſchen Lager ſich aber bedenklich zu

e geht auch aus dieſer Erörterung unzweifelhaft wieder
ervor

Zum Falle Löhning möge noch folgende hübſche Ge
ſchichte hier Platz finden Der frühere Provinzial Steuerdirektor
in Poſen theilt nämlich mit daß das gen ihn beliebte Ver
fahren auf Grund von Mittheilungen des Ober Regierungsraths
Geſch im Miniſterium vom Finanzminiſter beſchloſſen worden
ei Ferner habe Geſch erzählt daß die Offiziere des 6 Jnf
Regiments bei dem Löhning s Schwiegervater Feldwebel war
ihn mit der nenen Chefeuſe verhöhnt hätten Daß der Ober
Regierungsrath ſich dadurch und fühlte würde einem ja
bei den üblichen geſellſchaftlichen Werthſchätzungen in jenen
Kreiſen nicht ſo ſehr wundern wenn nicht und nun kommt das
Schönſte der Stiefvater des Herrn Geſch ſelbſt Feld
webel geweſen wäre Wie die Freiſ Ztg nämlich mit
theilt heirathete die Mutter des Herrn Geſch den Feldwebel
Neßler der den jetzigen Ober Regierungsrath erzogen hat

e Neßler hatte dann ſpäter eine Stelle als Subaltern
et in einem Miniſterium in Berlin inne Kommentar
überflüſſig

Volkswirthſchaftliches

Gegen den Zolltarif hat nun auch der Senat der
Univerſität Bonn Stellung genommen Er iſt beim
Miniſterium gegen die Erhebung eines Einführungszolles auf
gedruckte Vücher vorſtellig geworden da hierdurch der Bezug
ausländiſcher Litteratur erſchwert werde Eine Reihe anderer
Univerſitäten hat ſich dieſem Schritte angeſchloſſen

Gegen ſtaatliche Subſidien der Schiffahrt er
beben auch einſichtige Leiter engliſcher Rhedereien Ein
wendungen Der WeſerZtg liegt ein Schreiben der
Eigenthümerin der in der oſtaſiatiſchen Fahrt wohlbekannten
Ocean Steampſhip Company vor dem wir folgende bemerkens
werthe Sätze entnehmen

Es ſteht ſehr zu hoffen daß ſich die Rheder nicht dazu ver
leiten laſſen das Privileg ihres Freihandels für die Ausſicht
auf Subſidien einzutauſchen und ſo gleichſam das Recht ihrer
Erſtgeburt für ein höchſt zweifelhaftes Linſengericht hinzu
eben Das Freihandelsſyſtem hat die Hand els

flotte groß gemacht und auf ihm beruht ihr Gedeihen
Sicherlich befürworten Rheder welche für Schiffahrtsſubſidien
eintreten darum noch nicht auch anderen darniederliegenden
Gewerben gleicherweiſe durch Staatsſchutz aufzuhelfen aber
wie will man denn die Staatshilfe auf einen einzelnen
Gewerbezweig beſchränken Die allein richtige
Schiffahrtspolitik iſt die ſchädlichen Finanzoperationen des
Auslandes mit Erleichte rungen in Großbritannien zu
begegnen und alle Elemente der Subventionspolitik zu be
ſeitigen die im Widerſpruch zu unſerem allgemeinen
Grundſatz ſchon den Se zu uns gefunden haben offiziell
als rein poſtaliſche Jnſtitutionen Gerade ſo wie man gegen

chutzzölle mit Freihandel vorgehen ſollte ſo ſollte
man ſubventionirte Unternehmen britiſcherſeits mit unſubven
tionirten bekämpfen Solch eine Politik verlangt freilich
Geduld aber bei der gegenwärtigen Lage der Schiffahrt in
der Welt iſt abſolut kein Grund für uns vorhanden am Er
folge dieſer Politik zu verzweifeln

Sehr beherzigenswerthe Worte für alle die welche glauben ohne
Zollmauern und andere Privilegien müßte die Volkswohlfahrt
vernichtet werden und welche ſich deshalb auch nicht vorſtellen
können daß unſere deutſche Handelsflotte ohne Subſidien ſich zu
der gegenwärtigen Blüthe habe entwickeln können Daher denn
das immer wieder vorgebrachte Märchen von der ſtaatlichen
Subvention unſerer Rhedereien

Die Auswanderung nimmt zu Nach einer Meldung
aus Hamburg wanderten über Hamburg allein im Juli 7753
Perſonen gegen 6616 im Vorjahre aus

Kirche und Schule
Beim Ausbruch der ſogenannten Reformation ſo lieſt

man in dem illuſtrirten Prachtwerke Die Bau und Kunſt
denkmäler von Weſtfalen Herausgegeben vom Provinzial
verbande der Provinz Weſtfalen und zwar in dem
jüngſt erſchienenen Bande Die Bau und Kunſtdenkmäler des
Kreiſes Minden Jm Auftrage des Provinzialverbandes
bearbeitet von A Ludorff Baurath und Provinzial Konſervator
Mit geſchichtlichen Einleitungen von Dr Wurm Pfarrer zu
Hausberge Die ſogenannte Reformation Das iſt denn
doch ſtark Und ein ſolches Werk wird vom Provinzial
verbande einer Provinz unter Mitarbeit eines Bauraths und
Provinzial Konſervators herausgegeben Nach dieſer Leiſtung
darf man wohl mit Recht auf die weiteren Ergebniſſe der

geſchichtlichen Forſchung des Herrn Pfarrers zu Hausberge ge
ſpannt ſein

Ueber Darreichung unentgeltlicher Lehrmittel be
richtet eine im Anſchluſſe an die Düſſeldorfer Ausſtellung
erſchienene Schrift

Wo laſſen ſich nur Vermuthungen anſtellen Vielleicht hat das Vorne e en c rücken einer rei en Truppe bis nach Kuka am Tſchadſee
nau egetg von Hr wea Un Hrn und za klig rer b u en richten es e

aß die En er in den Hauſſaſtaaten bei ihrem Vormarſche gvektor Simon Verlag von Friedr Wolfrum in herſchiedene Kämpfe zu beſtehen hatten und gegen wider

Darin iſt zu leſen 3 e Häuptlinge ein 775 ten mußten Möglicherweiſe hataxin iſt zu leſen ieſe Bewegung re Wellen bis in unſer Gebiet hinein fort
Bemerkenswerth iſt die Einrichtung des Kreiſes Dann geſetzt Dann aber wurde in engliſchen Zeitungen angegeben

im Regierungsbezirk Trier dort werden an de h man wollte das zerſtörte Kuka das übrigens im Lande ſelbſt H
Schulen aus Kreismitteln unentgeltli irrt nur Kikua oder Kikaug genannt wird wieder aufbauen und
leb eine Einrichtung die im Deutſchen Reiche einzig den Emir von Vornn wieder dort einſetzen während er ſichnach em Tode Rabeh s in Dikoa auf deutſchem Gebiete nieder

Alſo wenigſtens eine ſolche Einrichtung beſteht doch ſchon im
Deutſchen Reiche Mögen andere folgen

Verwaltung und Rechtspflege
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat Muſterentwürfe

u einſtieligen Bahnſteighallen ansarbeiten laſſen die
infort für die Ueberdachung von ZuſelLahſteigge überall an

zuwenden ſind ſoweit nicht die örtlichen Verhältniſſe eine andere
Art Ueberdachung angezeigt erſcheinen laſſen

Eine Neue rung bei der Ausbildung der Refe
rendare hat die Großherzoglich Weimariſche Regierung
eingeführt Die Referendare werden hinfort nicht nur juriſtiſch
ſondern auch in kaufmänniſchen Betrieben beſchäftigt um
ſo das induſtrielle Leben und die F des Verkehrs undi fragen
Handels praktiſch kennen zu lernen über die ſie ſpäter als Richter
ausſchlaggebende Urheile abgeben müſſen Auf Grund dieſer
neuen Praxis iſt jetzt ein Referendar der ſeit dem Mai d J
am Amtsgericht Vlankenhain gearbeitet hat an die ovptiſche
Werkſtätte von Karl Zeiß in Jena zur Ausbildung auf drei
Mongte überwleſen worden Dieſe Nenerung wird auf das
juriſtiſche Leben von beſtem Einfluß ſein

Das Reichs Verſicherungsamt hat entſchieden daß
für die auf dem Gebiete der Jnvalidenverſicherung beſonderen
Schiedsgerichte der zugelaſſenen beſonderen Kaſſeneinrichtungen
die neben den allgemeinen Schiedsgerichten für Arbeiter
verſicherung beſtehen die geſetzlichen gen des Invaliden
verſicherungsgeſetzes über dass Verfahren der Schieds
gerichte keine Geltung haben Vielmehr ſind die Kaſſen
einrichtungen nur verpflichtet ein ſchiedsgerichtliches Verfahren
unter Mitwirkung von Vertretern der Verſicherten einzuführen
Die Regelung des Verſahrens iſt Sache des Statuts der
einrichtung Die Frage ob das ſtatutariſch vorgeſehene Ver
fahren den Anforderungen der Billigkeit und ſelbſt ob es der
Vorſchrift über die Betheiligung von Vertretern der Verſicherten
genügt iſt nur vom Bundesrathe zu prüfen und wird durch
Genehmigung des Kaſſenſtatuts ſeitens des Bundesraths authen
tiſch bejaht Der Bundesrath beſtimmt welche Kaſſeneinrich
tungen den Anforderungen des Geſetzes genügen Daher gilt
für die Schiedsgerichte der zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen
auch nicht die Kaiſerliche Verordnung über das ſchiedsgericht
liche Verfahren

Parlamentariſches
Ueber ein nach all den agrariſchen Dementis höchſt ſonder

bares Schreiben des Herrn Vrand Netzbach wird aus Naſſan
berichtet Herr Brand dankte durch ein Jnſerat allen denen die
für ihn in der kürzlich vollzogenen Reichstagserſatzwahl geſtimmt
haben obwohl er gegen ſeinen Wunſch in die Wahl
bewegung mit hineingezogen worden ſei, Was ſagt das Bundes
organ dazu

Heer und Flotte
Dem Vater des ertrunkenen Kapitänleutnants

Roſenſtock v Rhöneck ging außer der ſchon mitgetheilten
Depeſche des Kaiſers noch ein im Empireſtil wundervoll ge
rahmtes von der Kaiſerkrone überragtes Gedenkblatt zu mit dem
Schreiben

Oſtſee an Bord S M Yacht Hohenzollern 28 Juli 1902
Se Majeſtät der Kaiſer und König laſſen Eurer Hochwohl

eboren das beifolgende Allerhöchſtſelbſt entworfene und mit
Allerhöchſteigenhändiger Zueignung verſehene Gedenkblatt
im Angedenken an Jhren beim Untergang Allerhöchſtihres
Toypedoboots S 42 gebliebenen Sohnes zugehen z 5

etzeledigung des mir ertheilten r Befehls
Euer Hochwohlgeboren hiervon ergebenſt in Kenntniß

gez Frhr v Senden
Zugleich ließ der Kaiſer durch das Marinekabinet dem Vater
eine Abſchrift des Telegramms des Königs von England über
den Unfall in engliſcher Sprache zugehen

Die Beſchäftigung der Militär gefangenen iſt in
ſämmtlichen Strafanſtalten der deutſchen Heeresverwaltung
allmählich ein heitlich geregelt worden rüher beſtanden in
den Militärgefängniſſen die verſchiedenartigſten Vetriebe wie
Tiſchlereien Schloſſereien Fabrikation von Pappſchachteln
Buchbinderwerkſtätten und andere Handwerksbetriebe die indeß
faſt ausſchließlich für den Bedarf ſtaatlicher Behörden ihre Er
eugniſſe zu liefern hatten Alle derartigen Betriebe ſind im

Laufe der Jahre eingeſtellt worden bis auf zwei nämlich die
Schneiderei und die Schuhmacherei Die Gefangenen
die lange Zeit zu verbüßen haben werden ſoweit ſie irgend
dazu tauglich ſind mit der Fabrikativn von Uniformſachen für
die Corpsbekleidungsämter beſchäftigt nur diejenigen Sträflinge
die von Profeſſion Schuhmacher ſind werden für militäriſche

wecke in ihrem eigenen Handwerk mit Arbeit bedacht Ge
angene deren Strafzeit nur nach Monaten zählt erhalten in

militäriſchen Anlagen z B den Feſtungswerken Artillerie
depots uſw Außenarbeit

S M S Buſſard iſt am 6 r Writ von Wuſung nach
Tſingtau in See gegangen S M S Hertha iſt am6 gugſt in Nagaſaki angekommen und am 7 Auguſt von dort
nach Sakiyeda gegangen

Der Dampfer Karls ruhe mit den abgelöſten Mann
ſchaften S M S Cormoran Transportführer Oberleutnant
zur See Leonhardi iſt am 7 Auguſt in Adelaide eingetroffen
und geht am 9 Auguſt nach Fremantle weiter

S M S Grille iſt am 5 Auguſt in Cuxhaven ein
4 und beabſichtigt am 7 Auguſt die Reiſe fortzuſetzen

S M S Rhein iſt am 6 Auguſt in Warnemünde ein
getroffen und beabſichtigt am 11 Auguſt die Rückreiſe nach Kiel
anzutreten S M S Ulan iſt am 6 Auguſt nach Kiel
zurückgekehrt

Koloniales

W deutſchen Vorrücken an den Tſchadſee wird
der Dtiſch Ta en geſchrieben Jn der deutſchen Jntereſſen
S am Schari und Bogone unweit vom Tſchadſee ſcheint

och nicht alles ſo glatt verlaufen zu ſein wie es nach den erſten
Berichten über das Vorrücken der Schutztruppe vom Benus aus
nordwärts anzunehmen war Der Commandeur der Schutz
truppe Oberſtleutnant Pavel iſt mit ſeiner Abtheilung Ende
März von Garua nach Dikoa abgerückt Damals berechnete
er daß der ganze gig nach Norden und der Rückmarſch bis
Garua zwei Monate dauern werde danach hätte er Ende Mai
wieder am Benus eintreffen müſſen Das iſt aber nicht

eſchehen und von ihm hat nichts wieder verlautetda richten von dort hätten um ſo eher hierher gelangen können

als ſie nicht auf dem ſchwierigen und langſamen dar Weſt nach
Bu oder Duala zu verſchicken wären ſondern den Waſſerweg
über den Benus und Niger einſchlagen würden wo die Eng
länder ſchon lange einen raſchen Nachrichtendienſt eingerichtet
haben Schon mehr als zwei Monate ſind bereits über die
anfangs feſtgeſetzte Friſt verſtrichen Dort müſſen alſo be
ondere Umſtände eingetreten ſein dieen Commandeur Pavel feſthalten Darüber

gelaſſen hat Es könnte alſo wohl eine gewiſſe UnUnſicherheit in die Verhältniſſe gekommen ſein Wie den und

mandeur nöthigen dort mit riner größeren Truppenmacht
längere Zeit zu verweilen

S Ausland

Eine nene Dreyfns Affäre
General Gallifet beſchuldigt jetzt den ehemaligen Kapitän

Dreyfus eines landesverrätheriſchen Verhältniſſes zu
Rußland Es iſt daher nicht ausgeſchloſſen daß dieſe unglück
liche Affäre von neuem auflebt Denn gegen eine derartige
Kränkung ſeiner Ehre proteſtirt natürlich Alfred Dreyfus in
einem an Joſef Rane gerichteten Briefe der alſo lantet

Da nunmehr alle Welt weiß daß ich nicht der Verfaſſer
des Bordereaus bin verbreiten gewiſſe Leute das Gerücht
daß ich wohl niemals Verbindungen mit Deutſchland gehabt
aber mit Rußland in Verbindung geſtanden habe
Man druckt ſo etwas nicht aber man läßt es verbreiten
Nach den einen hätte ich an Rußland Mittheilungen verkaunft
welche die Verhältniſſe unſerer Mobiliſirung betrafen und die
Unrichtigkeit der Angaben des Generals Boisdeffre bei Abſchluß
der Allianz zeigen ſollten Nach den anderen wäre ich vom
General Boisdeffre ſelbſt aufgefordert worden an Rußland die
Details über unſere Mobiliſirung gelangen zu laſſen welche
der General ſelbſt mir gelieſert hätte damit die offiziell an
gegebenen Ziffern auf dem Wege der Spionage Beſtätigung
finden ſollen Sie zucken die Achſeln verehrter Herr und
Freund über derlei Dummheiten Es ſind einige Wochen her
daß General Gallifet zu unſerem Freunde Joſef
Reinach welcher mich ermächtigte davon Gebrauch zu
machen geſagt hat Das Bordereau iſt von Eſter
hazy welcher zwei Komplicen hatte Was Dreyfus
betrifft ſo hat er niemals Beziehungen zu Deutſchland gehabt
Aber jemand welchen ich nicht nennen darf ſagte mir in
Marienbad daß Dreyfus in Dienſten Rußlands geſtanden
Reinach proteſtirte ohne jedoch den General Gallifet in ſeiner
Ueberzeugung erſchüttern zu können Habe ich es nöthig
Jhnen zu ſagen daß die ganze Geſchichte eine abſcheuliche
Lüge iſt t ich niemals mit Rußland in Verbindung ge
ſtanden ebenſo wenig wie mit Deutſchland
Sie werden mir einen großen Dienſt leiſten wenn Sie

dieſen Brief veröffentlichen Es iſt das einzige Mittel dieſe
dumme und unerhörte Legende zu tödten indem man ſie dem
großes Tageslicht ausſetzt Auf dieſe Weiſe wird ſie zerſtört
werden Man wird vielleicht der ruſſiſchen Regierung glauben
wenn ſie erklären wird daß ſie niemals in Verbindung zu
mir geſtanden hat Jch fordere den General Boisdeffre
hiermit auf zu ſagen ob ich jemals Beziehungen zu Rußland
hatte Hugues le Roux erzählt daß r rn Faure geſagt
habe Die Reviſion des DreyfusProzeſſes iſt nothwendig weil
ſie geſetzmäßig iſt Felix Faure gilt dafür daß er beſſer als
irgend jemand alle Umſtände gekannt hat die ſich auf die ruſſiſch
franzöſiſche Allianz bezogen Er wußte auch daß ich völlig un
ſchuldig bin Der Tag wird kommen an welchem eine neue
Thatſache ans Licht dringt die es mir ermöglichen wird
endlich die legale Reviſion zu fordern welche mir geſetzmäßig
meine Ehre wiedergeben ſoll Aber bis dieſer Tag
anbricht unterſtützen Sie mich darin einer abſcheulichen
Legende welche im Dunkel ſchleicht den Garaus zu machen

Reval und die engliſche Preſſe
Die engliſche Preſſe ſcheint über die politiſche Bedeutung der

Kaiſerzuſammenkunft in Reval anders zu denken als
die der meiſten kontinentalen Staaten wenn man nicht gerade
annehmen will daß ſie die bekannte Vogel Strauß Politik treibt
indem ſie das was ihr nicht beſonders angenehm iſt einfach
nicht beachtet Ein beſonders gutes Beiſpiel hierfür bildet der
geſtrige Leitartikel der Times der über die naheliegende
Frage hinweggreifen und ſich eingehend über die Arbeiterfrage
in Rhodeſien und die Jntriguen am chineſiſchen Hofe aus
ſprechen Auch der ſonſt ſo geſchäſtige Berliner Korreſpon
dent dieſes Blattes verhält ſichzmerkwürdig ruhig und begnügt
ſich mit der Wiedergabe einiger Preßſtimmen zu der Kaiſer
zuſammenkunft Der größte Theil der Morgenblätter folgt dem
Beiſpiele des Cityblattes faſt als ob ein dahinlautender
Tagesbefehl an die Preſſe erlaſſen worden wäre Eine
Ausnahme hiervon bildet der Standard der der Zuſammen
kunft der beiden Monarchen einen längeren Leitartikel widmet
aus dem man erſehen kann daß das Blatt die Bedeutung des
Ereigniſſes keineswegs unterſchätzt Der Artikel rekapitulirt
auch die Geſchichte der Verſchiebung der Konſtellation der
europäiſchen Mächte in den letzten Jahren von dem Zu
ſtandekommen des Zweibundes bis zu der franco italieniſchen
Verſtändigung und ſchließt dann

Hierzu muß man auch die Anſtrengungen Deutſchlands
rechnen ſich die Freundſchaft des Sultans zu ſichern Wir

ehen nicht ſo weit uns darüber zu beklagen daß die Freundſchaft des deutſchen Kaiſers durch ſubſtantielle Vortheile für

den Unternehmungsgeiſt ſeiner Unterthanen belohnt wurde
aber der der Unfreundlichkeit kann die Bemerkung
nicht treffen daß die deutſche Politik augenblicklich eifriger
dabei iſt Anſprüche an die ottomaniſche Regierung
zu ſtellen als die Einführung von Reformen in Konſtantinopel
u fördern Unterdeſſen iſt es in Anbetracht der fortdauernden
nruhen und Jntereſſenkonflikte auf der Valkanhalbinſel

bruhigend zu wiſſen daß Rußland und Oeſterreich ſich noch
immer in Uebereinſtimmung betreffs der Nothwendigkeit der
Verhinderung irgend welchen Ausbruchs befinden

Daß doch Deutſchland in engliſcher Auffaſſung immer das Karnickel

ſein muß das anfängt Alſo Oeſterreich und Rußland
zuſammen hindern Deutſchland an der Aufrollung der
Balkaufrage Köſtliche Anſchauung

Nußland und England in Perſien
Während der bevorſtehenden Londoner Krönungstage wird

nach der Annahme ruſſiſcher Blätter eine Entſcheidung fallen
die für die Geſtaltung der Zukunft auf politiſchem und
wirthſchaftlichem Gebiete und für die ferneren Beziehungen des
von Rußland und England ſtark umworbenen Landes zu dieſen
beiden Staaten ausſchlaggebend ſein dürſte Jn voller Wür
digung der bedeutenden Erfolge welche die ruſſiſche Politik
in dem benachbarten für die Verbindung ſeiner aſiatiſchen
Territorien mit dem Meere ſo außerordentlich wichtigen Lande
bereits erzielt hat iſt die britiſche Regierung ſeit Jahren bemüht
eweſen engliſchen Handels und Verkehrsunternehmungen inerſien die Wege zu ebnen und dadurch dem ruſſiſchen Einfluß

ein wirkſames Gegengewicht zu bieten ohne daß es jedoch da
das britiſche Jntereſſe und die finanzielle Leiſtungsfähigkeit des
Reiches nach anderer Seite ſenüteh in Anſpruch genommen
war bisher gelungen wäre dieſe Abſichten in dem erwünſchten
Umfange zu verwirklichen Nunmehr ſind zwiſchen der bri
tiſchen und perſiſchen Regierung Verhandlungenim Gange welche die Konzeſſion einer von Teheran zur Küſtedes Peiſß en Golſs führenden von einem britiſchen Syndikat

herzuſtellenden Eiſenbahn verbindung leDie Anweſenheit des britiſchen Teheraner Votſchafters in
London und der geplante Beſuch des Schabs am engliſchen

ofe wird von ruſſiſchen Blättern mit dieſer Angelegen
heit in Verbindung prre t und dabei die Befürchtung aus

eſſienirung der projektirten Linie an

W

geſprochen daß die Konz
eine engliſche Geſellſchaft wirklich zuſtande kommen könnte
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ich wird aber betont daß eine ſolche Abmachung eineme erſiſsen Ueberein kommen blrekt zu

widerlaufen würde wona Bugr berechtigt ſei gegen
die Konzeſſionirung eines perſiſchen Eiſenbahnunternehmens an
andere als ruſſiſche Staatsangehörige Einſpruch zu erheben Be
eht dieſer Hinweis zu recht ſo würde ſich daraus ſchließen

en daß der ruſſiſche Epwiiuß in Perſien bereits weit mehr
Terrain erobert hat als den n lieb ſein kann und
daß ein Vertrag deren der den Ruſſen gewiſſe e
einräumt So würde es ſich auch erklären daß Verkehrs
und Handelsunternehmungen t Bewegungen
und Gründungen die von ſeiten der ruſſiſchen Regierung be
gonnen oder unterſtützt wurden in den induſtriellen und kom
merziellen Plätzen des perſiſchen Reiches Aufnahme ge
unden und ſicheren Beſtand gewonnen haben Neben dieſenEiſbigen der ruſſiſchen Politik ſpricht auch die Entwicklung der

ſeit drei Jahren beſtehenden ruſſiſch perſiſchen D ampf
ſchiffahrtslinie dafür daß die Zukunft des perſiſchen Reiches
mehr und mehr unter dem Einfluſſe der ruſſiſchen Führung ſich
geſtalten wird Die genannte Dampſſchiffahrtsgeſellſchaft ver
mittelt den Verkehr zwiſchen dem Schwarzen Meer und dem
perſiſchen Golfe wobei um nur die wichtigſten Handels

lätze der Strecke zu nennen außer dem Ausgangspunkt OdeſſaDenn Jaffa Port Said Suez Jibutil Aden Muskat
Dſchask Benderabbas Lingeh Bender Buſchehr und Vasra
berührt werden Der Frachtverkehr zwiſchen Odeſſa und den
perſiſchen Häfen Dſchask Benderabbas Lingeh und Bender
Buſchehr erſtreckt ſich vorwiegend auf den Export ruſſiſcher
Manufakturwaaren

Nach alledem iſt es nicht eben wahrſcheinlich daß die eng
liſchen Bemühungen durch den Bau und Betrieb einer Eiſen
bahnſtrecke auf die Entwicklung der politiſchen und wirthſchaft
lichen Verhältniſſe des Landes dauernd Einfluß zu gewinnen
den erwünſchten Erfolg haben werden

Holland
Präſident Krüger beſuchte wie gemeldet geſtern im Haag

eine von Burenfreunden veranſtaltete Ausſtellung und legte
daſelbſt an der Büſte des im Kriege gefallenen Grafen Villebois
Mareull einen Kranz nieder Dazu wird noch geſchrieben Vor
den Porträts Krüger s des gefallenenen Staatsprokureurs
Cosler Boldings und Villebois Marenils wurde Prä
ſident Krüger von de Ridder begrüßt nachdem junge
Mädchen Blumen vor ſeinen Seſſel geſtrent hatten Krüger
antwortete ſtehend mit ſtarker Stimme Er ſagte nicht
Gewinnſucht ſondern nur Gerechtigkeitsgefühl ſei
die Triebſfeder des Krieges geweſen und die großen
Sammlungen in Dentſchland Holland Frankreich und anderen
Ländern bewieſen daß man dieſes Gerechtigkeitsgeſühl in
Europa verſtanden habe Die Ausſtellung ſei ein neuer Beweis
hierfür Darauf ſprach er von den Helden vor deren Bildern
er ſtand und rühmte das ehrliche und ſtarke Wirken des Staats
procurenrs mit dem er a zuſammen gearbeitet habe
Krüger der eine halbe Stunde in der Ausſtellung blieb ließ
ſich namentlich die amerikaniſchen Karikaturen ein
gehend erklären und lachte herzlich als er ſich ſelbſt
karikirt ſah

Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht zu Halle

Halle 7 Auguſt
Der 20 Jahre alte Arbeiter Hermann Heiſchke hier aus

Bennſtedt gebürtig und der 15 Jahre alte Arbeiter Paul
Ha rig hier aus Hettſtedt gebürtig beide mehrfach beſtraft
wegen Gewaltthätigkeitsvergehens ſtanden unter Anklage wegen
gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs und wegen vorſätzlicher
Körperverletzung Sie traten am 1 April abends zum Schluß
der Feier des 3 Oſterfeiertages angeheitert in das Reſtaurant
des Gaſtwirths Fritz Haack Trothaerſtr 2 obwohl ihnen der
Wirth anläßlich eines früheren Vorganges ſein Lokal ein für alle
mal verboten hatte Der wiederhollken Aufforderung des Wirths
ſich zu entfernen hatten ſie nicht Folge geleiſtet ſondern
Drohungen ausgeſtoßen und Herrn Haäck als er von ſeinem
Hausrechte Gebrauch machte mit Fauſtſchlägen mißhandelt Sie
erhielten jeder zwei Monate Gefängniß

Wegen Jagdvergehens war angeklagt der Bergmann Max
Landmann hier Er hatte am 7 Mai in TornauOppiner
Flur auf dem Jagdgebiet der Gebr NagelTrotha mittels Stein
würfen zwei Faſanen getödtet und ſich angeeignet Er gab an
aus Noth gehaudelt zu haben Das Urtheil lautete gelind auf
15 M Geldſtrafe oder 5 Tage Gefängniß

München 7 Aug Der 27jährige stud wed KarlSörgl aus Eggenfelden konnte auf der Univerſität Erlangen
ſeine Studien nicht mehr fortſetzen da ihm wegen ungebührlichen
Verhaltens ſein Vater die Geldunterſtüßung entzog Mittellos
begab er ſich nach München und entnahm bei der Buchhandlung
Kellerer auf Abzahlung mediziniſche Werke im Betrage von
243 die er ſofort verkauſte Da er keine Ratenzahlungen
mehr leiſten konnte und Klageſtellung befürchtete ließ er ſich zum
Erſatz von einer anderen n e dieſelben Werke ſenden
die er aber da er auf dem Trocknen ſaß ebenfalls verſilberte
Später lernte er eine Familie Heinzelmann kennen knüpfte mit
der Tochter ein Liebesverhältniß an verſprach ihr die Heirath
ſobald er ſeine Studien vollendet habe und beſtimmte die Mutter

ur Gewährung eines Darlehns von 600 M Mit dieſem Geide
bte er in dulci jubilo Als die von Frau Heinzelmann über

ihren künftigen Schwiegerſohn eingezogenen Erkundigungen nicht
ſehr günſtig lauteten folgte die Auflöſung des Verhältniſſes
Sörglvermuthete daß ein früherer Freund der Familie Jngenieur
Bauer aus Augsburg daran ſchuld ſei und drohte dieſem ſeinen
Kartellträger zu ſchicken erhielt aber nie eine Antwort auf ſeine
darauf bezüglichen Briefe Jm Schwarzen Adler an der
Wörthſtraße miethete er ſich als Lehrer Heſſing ein und ver
ſchwand nach einiger Zeit unter Hinterlaſſung einer Mieth und

echſchuld von 40 M Einer Comptoiriſtin die er kennen lernte
chwindelte er unter dem Vorgeben eine Reparatur vornehmen

zu wollen ihre goldene auf 32 M gewerthete Uhr heraus die
er ſofort verſetzte Unter Annahme mildernder Umſtände mit
Rückſicht auf ſeine Nothlage wurde Sörgl von der hieſigen
Straſkammer zu einer Gefängnißſtrafe von 6 Monaten
und dreijährigem Ehrverluſt verurtheilt

e

Provinzialnachrichten

Onuedlinburg 7 Aug Vom 3 le ertmal DerMagiſtrat hat dem Vorſtande des hieſigen Lehrervereins die
Mitlbeilung zugehen laſſen daß der von ihm beim preußiſchen
Landeslehrerverein geſtellte Antrag in Quedlinburg die Errich
tung eines Boſſe Denkmals ins Auge zu faſſen von dieſem ab

elehnt ſei da ein ſolches von der Preußiſchen Lehrerſchaft in
chreiberbau i Schl errichtet werden ſoll Trotzdem will man

hier in Anbetracht der mancherlei Beziehnngen die den einſtigen
Kultusminiſter mit unſerer Stadt verknüpften den Gedanken
nicht aufgeben ſondern ihn bei gelegener Zeit weiter verfolgen
Von dieſem Vorhaben iſt dem Vorſtande des Preußiſchen
e Lehrervereins vom Magiſtrat Mittheilung gemacht

rden

f Gerbſtedt 7 Aug lLebensmüde Seit kurzem iſt die
Tochter eines hieſigen J r mit deſſen Geſellen
verſchwunden und zwar daben ſie die Abſicht kundgethan wegen
der inderniſſe die ſich ihrer Vereinigung entgegen tellten in
er Saale einen gemeinſamen Tod zu ſuchen Die Liebes

leute haben nun ihren traurigen Plan ausgeführt die beiden
Leichen ſind unterhalb der Vrucke in der Saale angeſchwemmt

gernce h bedienſtete Futterknecht Agit von dem von
hm gelenkten Wagen kam unter die Räder und wurde über

fahren Der Bedauernswerthe der Familienvater iſt erlitt ſo
e Verletzungen daß er ſofort in die Halleſche Kliniküberführt werden mußte Agit ſteht Mitte der 30er Jahre

T Freyburg 7 Aug 483 dem volksthümlichen Wett
turnen am 10 Auguſt wird auch Prof Dr med Hüppe
Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts der Univerſität Prag er
ſcheinen H iſt beſonders bekannt durch ſeine eingehenden
Studien über Einfluß des Turnens Spiels und Sports auf die
Entwicklung körperlicher Kraft ferner hat er ſich verdient
gemacht um die Erforſchung altgriechiſcher Athletik Jn jungen
Jahren leiſtete er ſelbſt in Leibesübungen Hervorragendes ſein

ochſprung 1,84 m ohne Sprungbrett war Weltrecord
Naumburg,7 Aug lEhrung eines Chinakriegejrs

Jn jenen ſchweren Tagen wo die Geſandtſchaften in Peking von
den aufſtändiſchen Chineſen belagert wurden bangte auch ein
hieſiger Bürger der Markthelfer Herr Moths um das
Leben eines Sohnes der als Soldat des 3 See
bataillons mit zur Vertheidigung der deutſchen Geſand
tſchaft berufen war Der Tapfere Adolf Moths iſt
damals glücklich jeder Gefahr entgangen und zum Unteroffizier
befördert in die Heimath zurückgekehrt z Z iſt er Poſtbote in
Neidſchütz gct iſt ihm nun als Anerkennung ſeiner Pflicht
treue vom Kaiſer von Rußland die goldene Kriegsverdienſt
medaille verliehen worden das preußiſche Militär Ehrenzeichen I
hat er berelts früher erhalten

Hier hat ſichBurgt 7 e Automobilverkehr Het die einen Automobilverkehr für Vurg undeine Gruppe gebil obilveUmgegend berſtellen will Es ſind hierfür zwei Motore in

in Burg und eine zweite etwas kleinere für eine Verbindung
wiſchen Burg und Heyrothsberge Man wird alſo bald mittels
lutomobils von Magdeburg nach Burg gelangen können
K Erfurt 7 Aug Auf dem Verwaltungswege

hat ſich ein Streit zwiſchen der vorwiegend katholiſchen
Gemeinde Melchendorf bei Erfurt und der Königlichen
Regierung entſponnen Es ſoll ein evangeliſches Schulhaus
erbaut werden Das dazu nöthige Terrain will die Regierung
der Gemeinde gratis überlaſſen Es liegt gleich am Eingange
des Ortes Hiervon will aber die Gemeinde Vertretung nichts
wiſſen ſie möchte vielmehr das Schulhaus in der eine halbe
Stunde entſernten zu Melchendorf gehörenden Kolonie Alt
Daberſtädt erbaut ſehen Die Klage der Gemeinde iſt in
geſtriger Sitzung des Kreisausſchuſſes abgewieſen worden die
Gemeinde will ſich aber noch nicht beruhigen

Schönhauſen Altmarh 6 Aug Flüchtiger Arzt Vor
einigen Tagen verſchwand der verwillwete ſeit 2 Jahren hier
praktizirende Arzt Dr med Wothe Sein Haushalt wurde ihm
von einer Verwandten geführt auch dieſe iſt verſchwunden
Seine Wohnung wurde vom Amtsvorſteher geöffnet Jetzt
erhält man Kenntniß davon warum Dr Wothe geflohen iſt
Der Unterſuchungsrichter beim Landgericht in Magdeburg erläßt
nämlich einen Steckbrief hinter ihm wegen Verbrechens gegen
das keimende Leben Da Dr Wothe ein angeſehener Arzt war
erregt der Fall in der Altmark größtes Aufſehen

Ordensverleihungen Verliehen wurde Den Forſtmeiſtern a D
Sack zu Amaburg im Kreiſe Torgan und Brauns zu Hannover bisher zu
Biſchofrode im Mansſelder Seekreſſe der Rothe AdlerOrden dritter Klaſſe mit
der Schleiſe dem Hegemeiſter a D Gruhl zu Roßleben im Kreiſe Querfurt
bisher zu Wendelſtein deſſelben Kreiſes der Königliche Kronen Orden vierter
Klaſſe Den nachbenannten Oſſizieren 2c wurde die Erlaubniß ertheilt zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichtprenßiſchen Orden und zwar des Rilter
kreuzes erſter Klaſſe des Großherzoglich badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen
dem Major Fuchs im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 des Fürſtlich ſchwarz
vurgiſchen Ehreunkreuzes zweiter Klaſſe dem Major z D v Schlegell
Commandeur des Landwehr Bezirks Gotha des Fürſtlich renßiſchen älterer
Linie Civil Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe dem Major v Oertzen aggregirt
dem 7 Thür Jnf Reg Nr 96 der dritten Klaſſe Abtheilung A deſſelken
Ordens dem Haupimann Kipping dem Oberlentnant Rolh und dem
Leutnant Gottſchalk ſämmtlich im vorgenannten Regiment der Fürjtlich
reußiſchen älterer Linie Ehren Medaille den Feldwebeln Reinhardt
Mahnhold Lenzner und Hübuer in demſelben Regiment des Fürſtlich
renßiſchen jüngerer Linie Ehrenkreuzes erſter Klaſſe dem LOberſt
leutnant z D v Vethacke Commandeur des Landwehr Vezirks Gera der
dritten Klaſſe deſſelben Ordens dem Hauplimann Ritter und dem Lentnant
Huth beide im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 der Fürſtlich reußiſchen jüngerer
Linie ſilbernen VeidienſtMedaille den Feldwebein Hübner und Tieſel
im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 dem Bezirksſeldwebel Krauſe beim Bezirks
kommando Eera den Viccſeldwebein Würker Spieler und Kurze ſämmt
lich im 7 Thür Jnf NReg Nr 96 ſowie dem Sanitäts Unteroſſizier Hölzer
im 3 Thür Jnf Reg Nr 71 des Großoffizterkrenzes des Kaiſerlich japaniſchen
Ordens des heiligen Schatzes dem Generolmajor z D v Sack Komman
danten des Truppenübungsplatzes in Jüterbog

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke der
IV Armee Corps Sofort Bernburg Landes Heil und Pflege
anſtalt für Geiſteekranke 2 Jrrenwärter auf vierwöchige Kündigung eine
Stelle 500 eine Stelle 600 M Gehalt bei völlig freier Starion zur Ueber
nahme der Wärterſtelle ſind beſondere Kenntniſſe nicht erforderlich Meldungen
ſind nur an die Landarmen Direktion in Deſſan zu richten 1 Auguſt 1902
Halle Polizeiverwaltung 8 Polizeiſergeanten Veſitz des Civilverſorgungs
ſcheins oder eine Militärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren wobei Civil
verſorgungsberechtigte den Vorzug haben nicht unter 1,70 m groß während
der Probedienſtzeit auf einmonatige Kündigung nach definitiver Anſtellung auf
dreimonatige Kündigung nach zurückgelegtem 35 Lebensjahre und 5 Dienſtjaghre
auf Lebenszeit je 1500 M Anfangsgehalt und Lieſernung von Uniſormſtücken
nach erfolgter Anſtellung etwaige Militärpenſion wird weiter gezahlt das Ge
halt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 59 M bis zum Höchſtheirage von
1800 M jährlich die Stellen ſind penſionsberechtigt die Militärdienſtzeit wird
bei der Penſionirung nur den civilverſorgungsberechtigten Perſonen angerechnet
dem Geſuche ſind beizufügen Zebenslauf,Tärztliches Alteſt über die Branchbarkeit
zum PolizeiExekutivdienſt Civilverſorgungsſchein im Orignal oder in beglaudigter
Abſchrift milltäriſches Formular Führnngsatteſt im Original oder beglanbigter
Abſchrift event auch ortspolizeiliche Führungsatteſte für die Zelt ſeit dem Aus
ſcheiden aus dem Militärdienſt 1 Oktober 1902 Naumburg Saale
Hanpt Steueramt Haupt Steueramtsdiener auf Kündigung 900 M Grund
gehalt und 60 M Dienſtbekleidungszuſchuß ſowie Dienſtwohnnng das Gehalt
ſteigt in 21 Jahren bis zum Höchſidetrage von 1200 M 1 Oktober 1902
Sanugerhanſen Magiſtrat Stadtſekretär auf Lebenszeit Anfangsgehalt
1600 das Gehalt ſteigt nach 4 Jahren auf 1800 ſodann von 3 zu
3 Jahren um je 150 M bis zum Höchſtbetrage von 2900 M nach 25 Dienſt
jahren die Stelle iſt penſionsderechtigt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Be zirke
des I Armee Corps 1 November 1902 Apolda Kaiſerl Poſtamt
Poſtſchaffner im Packetbeſtellungsdienſt zunächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäter
auſ Lebeuszeit 900 M Gehalt 144 M Wohnungsgeldzuſchuß und 100 M Thener
ungszulage jährlich das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind
an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten Sofort Jm Be
zirke der Nebenbahn Gera Meuſelwitz Wuitz GeraMeuſelwitz Wnitzer
Eifenbahn Aktiengeſellſchaft Berlin SW 46 Bernburgerſtr 15/16 der Dienſtört
wird bei der Einberufung beſtimmt Stationsaſpirant Bewerber dürfen das
vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben müſſen körperlich geſund und ge
wandt ſein und ein ausreichendes Hör Seh und Farbennnterſcheidungsvermögen
beſitzen nach beſtandener Prüfung auf einmonalige Kündigung beim Eintritt
L09 M diätariſche Jahresbeſoldung welche uach deſtandener Prüfung auf
720 W pro Jahr erhöht wird der Bewerbung ſind deizufügen ein ſelbſt
Ken Lebenslanf ein ärztliches Atteſt ſowie Zeugnißabſchriften und die

ilitärpapiere 1 Oktober 1902 Eifenach Vorſtand der Reſidenzſtadt
Wachtmeiſter bei der Schutzmannſchaft mindeſtens 1,66 m groß auf Kündigung
1500 M Jahresgehalt und 100 M Kleidergeld jährlich die Stelle iſt penſions
berechtigt gegen Zahlung von ein Zehntel des Cehaltsbetrages zur Penſions
kaſſe 1 November 1902 Gotha Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner im
Begleitungsdienſt zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter anf Lebenszeit
900 M Gehalt und 144 M Wohnnngsgeidzuſchuß jährlich das Gehalt ſieigt
dis auf 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaſſerl Oger Poſtdiretion
in Erfurt zu richten 1 Oktober 1902 Jlversgehofen Gemeinde
verwaltung Schuldiener auf einmonatige Küudigung 400 M jährlich daneben
ſreie Wohnung und Heizung die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt 1 SEep
lember 1902 Marbürg Schuldiener an der ſiädtiſchen höheren
Mädchenſchule Bewerber muß ver eirathet ſein auf dreimonatige Kündigung
700 M Gehalt und 25 M für Badebedienung jährlich ſowie ſreie Dienſt
wohnung und de die Badebedienung und ſonſtige kleine Handreichungen
muß die Frau übernehmen 1 Okiober 1902 altershauſen Thür
So a rea nicht über 30 Jahre alt auf dreimonatige Kündigung900 M Gehalt und M Kleidergeld jährlich die Stelle iſt nicht penſions
berechtigt Jm Bezirk der Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel der
Dienſtort wird bei der Einderufung beſtimmt Landbriefträger zunächſt auf drei
monatige Kündigung mit Ausſicht auf lebenslängliche Anſtelluny 700 M Gehalt
und der tariſmäßſge Wohnnngsgeldzuſchnß jährlich ſowie unter Umſtänden

worden die für den Ort ſeſtgeſetzto Theuerungezulage n eRaſſecl Ober Poſlditehllon in aſſe du Achlenee Aewerbungew nd ap d

Siersleben 7 Aug Unfall Geſtern fiel der auf dem

Ausſicht genommen eine 20ſitzige Maſchine für den Stadtverkehr H

Blankenburg 7 Ang um Bahnbau Blankenburg
Quedllnburg Jn der letzten Stadlverordnetenſihzung er
ſtattete Bürgermeiſter Zerbſt Bericht über die kürzlich in Harz
burg abgehaltene Verſammlung von Vertretern der Halberſtadi
Blankenburger Eiſenbahngeſellſchaft und verſchiedener intereſſirter
Städte in Sachen des Bahnbaues Blankenburg Quedlinbur
mit Abzweigung nach Thale und von der Wechſelſtation be
Elbingerode nach Drei Annen Hohne Er wies beſonders auf
die Schwierigkeiten hin die dem Projekt von Seiten der Städte
Elbingerode und Wernigerode und von Seilen der u
Stolbergſchen Kammer gemacht wurden und die nun glücklie
beſeitigt ſeien und hofft daß auch die definitive Konzeſſion
zum Bahnbau bald folgen werde Das Geſammlproſekt wurde
von Seiten des Aufſichtsrathes auf 21 Millionen veranſchlagt
und zwar vertheilen ſich die Koſten auf die einzelnen Linien wie
folgt Linie Blankenburg Quedlinburg 17 km 1,776,100
Timmerode Thale 83,3 km 409,700 M Wechſel Drei Annen
Hohne 3,7 km 314,300 Summa 25 km ſo daß im Durch
ſchnitt der Kilometer 104,000 M koſtet Von den Koſten ſollen
600,000 M von den Intereſſenten aufgebracht werden indem
die Bahn höchſtens den mäßig bemeſſenen Zins von

/2 Millionen einbringen würde und zwar ſollen die
600,000 M à fonds perdu gezahlt werden Dies wurde von
den Jntereſſenten jedoch direkt abgelehnt die ſich wohl bereit
erklärten eine Subvention zu zahlen aber nie à fonds perdn

Bad Harzburg 7 Aug Verkehrskom miſſion Die
von den ſtädtiſchen Kollegien gewählte Verklehrskommiſſion
konſtituirte ſich geſtern

Gehrenrode 7 Aug NRuhiger Poſten Die hieſige
Gemeinde ſcheint ihren Standesbeamten mit Geſchäſten nicht
allzuſehr zu beläſtigen Als Beweis dafür gilt daß in unſeren

rte der ungefähr 260 Einwohner jzählt vom 1 April bis
31 Juni weder ein Geburts noch ein Sterbefall und auch keine
Eheſchließung zu verzeichnen geweſen iſt Der letzte Todesfall
kam vor 19 Monaten vor abgeſehen von dem Tode eines ver
unglückten Kindes und von zwei bei der Geburt verſtorbenen
Kindern Seit der letzten Eheſchließung iſt faſt ein Jahr ver
gängen

Weimar 7 Aug Einwohnerzahl der thürin
giſchen Städte Das neue Ortsverzeichniß für die thürin
giſchen Staaten giebt eine genaue nach amtlichem Material ge
ordnete Ueberſicht der Einwohnerberhältniſſe der thüringiſchen
Städte Danach hat Eiſenach eine Einwohnerzahl von 31,580
Weimar von 28,489 nach inzwiſchen vorgenommener letzter
Zählung 29,585 Apolda von 20,364 Jena von 20,686 Meiningen
von 14,483 Gotha von 34,651 Altenburg von 37,110 Rudolſtadt
von 12,405 Arnſtadt von 14,411 Sondershauſen von 7054 Greiz
von 22,346 und Gera von 45,634

Blankenburg i Thür 7 Ang Muth eines Knaben
In Solsdorf iſt das Wohnhaus ſowie die Scheune des Maurers
Körner niedergebrannt Die Kinder waren ohne Aufſicht ge
blieben hatten mit Zündhölzchen geſpielt und ſo das Feuer verurſacht Hätte nicht der älteſte Knabe den Muth beſeſſen aus

dem Fenſter zu ſpringen und Hilfe zu holen ſo wären die
kleineren Kinder erſtickt

b Waltershanſen 7 Aug Das Heimweh eines Ver
brechers Ein Schuhmacher der ſich ſeit 1850 im Zuchthaus
zu Gräfentonna befand war im Mai d J unter der Bedingung
begnadigt worden daß er ins Ansland gehe das Kapital um
drüben etwas anzufangen ſtand ihm zur Verfügung Er hielt
es jedoch nicht lange in Amerika aus ſondern kehrte zurück und
hielt ſich in unſerer Stadt unter falſchem Namen auf Die
Polizei erkannte ihn jedoch bald und nun hat er wieder ins
Zuchthaus zurückkehren müſſen

Um den GasPößneck 7 Ang Gasautomatenh
verbrauch noch höher zu bringen und der Einwohnerſchaft die
billige und bequeme Gasbenutzung für Beleuchtung Kochen uſw
zu erleichtern haben die ſtädtiſchen Behörden die Einführung
von Gasautomaten beſchloſſen Es ſind dies geaichte Gasmeſſer
die mit einem Sperrwerk verſehen ſind und die mit Hilfe dieſer
Einrichtung den Durchgang von Gas durch die Uhr erſt nach
Einwurf eines Zehnpfennigſtückes geſtatten und ihn nach Ver
brauch der dieſem Geldbetrag entſprechenden Gasmenge wieder
ſelbſtthätig unterbrechen Das ſtädtiſche Gaswerk beſorgt die
Zuleitung bis zum Grundſtück unentgeltlich und die Koſten für
Jnſtallation Gasmeſſer einen Zweiloch Kocher und 3 Beleuch
tungskörper ſind in dem niedrigen Gaspreis mit eingerechnet

Pößueck 7 Aug Sonderbarer Sport Ein Aben
teuer auf der Eiſenbahn erlebte dieſer Tage eine hieſige Frau
auf der Fahrt von Orlamünde nach Jena Kaum hatte der
Zug Orlamünde verlaſſen da öffnete ſich die Thür des Frauen
abtheils in dem die Frau allein ſaß und ein junger Mann
kam herein und kletterte auf der anderen Seite hinaus Dies
wiederholte er zweimal Die Frau erklärte ihm daß ſie dies
Beginnen auf der nächſten Station melden würde Der junge
Mann der wie ein Student ausſah erklärte er ſei
höherer Bahnbeamter der thun könne was ihm be
liebe Kaum hatte der Zug aber den Haltepunkt Roth
ſtein paſſirt da kletterte der Mann wieder am Zug
entlang Die Frau ſtand aber jetzt am Fenſter
und als der Fremde an die Thür des Abtheils kam erklärte ſie
ihm daß ſie ihn nicht hereinlaſſe worauf er in ein anderes
Abtheil ſtieg n Göſchwitz meldete die Frau ſowie auch noch
ein anderer Reiſender der das gleiche erlebt hatte den Vorfall
dem Stationsvorſtand Darauf wurde der junge Mann der aus
Naumburg ſtammte verhaftet

s Arnuftadt 7 Aug Vermißt wird ſeit lehtem Sonnabend
der 38jährige Lohnkellner Karl Schott

Plauen i 7 Aug h mord Jn vergangenerNacht gegen 1 Uhr hat ſich in Mittelhöhe bei Pauſa der dort
ſeit etwa ſeit 2 Jahren bedienſtet geweſene Oberförſter Rödermit ſeinem Dienſtgewehr erſchoſſen Unheilbares Nervenleiden

ſoll das Motiv zu der unſeligen That geweſen ſein Röder iſt
verheirathet und hinterläßt Frau und Kinder

RNanuhof 6 Aug Ein Todter der nicht hören
will Ein eigenartiger Fall ereignete ſich im Grundſtück des
Gärtners K in Grvoßſteinberg Vort wohnte ſeit mehreren
Jahren ein hochbetagtes Ehepaar einträchtig beieinander EinesDages kommt die Frau und bittet einen Nachbar man möge doch

ihren Mann anſwecken er liege ſchon mehrere Tage in der Stube
und höre nicht auf ſie Nun ſtellte es ſich heraus daß der
Mann todt war und ſchon drei Tage und drei Nächte gelegen
hatte ohne daß die Frau es ahnte

Dresden 6 Aug an herrenloſen Tauben hier
geht neuerdings aus Reinlichkeitsgründen unſere Wohlfahrts
polizei auf Veſchluß der Stadtverordneten zu Leibe Jeden
Dienstag und Sonnabend früh erfolgt eine Razzia Die ein

efangenen Thiere werden für etwaige Reklamanken 48 Stunden
ang aufbewahrt Dieſes Vorgehen erregte hier in weiten
Kreiſen mit Recht Bedauern denn weder die Zahl der Thiere
noch auch ihre Nachtheile waren ſo groß um der Allgemeinheit
unangenehm zu werden Wenn man da z V der venezlaniſchen
Tauben auf dem Markusplatz gedenkt die elwa ebenſo weithin
bekannt ſind als der alte Campanile oder der Tauben im
Leipziger Rathhaus die von altereher der Magiſtrat ſüttert
kann man ſich ſchon eines Bedauerns nicht erwehren Die
munteren Tauben beleben ein Straßenbild mehr als manches
Mittel das ſonſt auf manche Weiſe künſtlich angeſtrebt wird
und da ſchon ſonſt die Vogelwelt allzu ſehr durch die Kultur
verdrängt wird ſollte man auch den Taub ichtig ſeiund ihrer ſchonen ch auben nachſichtig ſein

Bleiehsueht und Blatarmuth ertfordern sorgfültige Er
nührung mit Eisen Tropon das in wunderbarer Weise e
rothen Blutkörperchen vermehrt Preis Mark 1,85 per Büehae



3 W WOtto Iendel Buchhandlung Gasmotoren Fabrik Deutz Köln Dentz
24 IIalle a S arut 24 De e Verkaufsstelle Leipzig Georgiring 9Aarkt arränepreenet 25 Aelteste und grösste Notoren Fabrik der Welt

empfiehlt sich anr Lioterung von empfiehlt als alleinige 30 jährige Specialität
Bücher N und Zeitschriften Otto s neue Gas Petroleum und BenzinMotore

aller Art in anerkannt vorzüglichster Ausführung und RinfachhetitReichhaltiges Lager wovon ea 61 O000 Stück mit über 325 0060 Pferdekräften in Betrieb
ven Werken aus allen WissensechaſtenVolks und Jugend Sehbriſten 94t0 neuer benzinmno 0

EEauat W Hai i elle Leiden bebandle gewiſſenbaft ebenſo Ansſchlagine Le ſueg veraltete Harn u Blaſen ſowie Nierenleiden
ohne j Berufsſtörung Viele Anerkennungsſchreiben zur gefl Einſicht
Auswärts brieflich mit beſtem Erfolg

Halle a SII Schriltze Gr ulrichür 38 i EtageTäglich Sprechſtunden v 1 u 8 Uhr Sonn u Feiertags 1 Uhr Loiprig

Nicht Vorrüäthiges wird schnellstens besorgt
beste Betriobskraft für die Landwirthsechaft

Preislisten Kostenanschläge u s w grafts
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MOEBELTRANSPORT
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AIb Mohr Co Fernsprecher e e e Vernsprecher SS c n e zMaſchinen Sabrik Maedehehhen 25 t e e 651 S WSpecialität Bückerel und h Tinriontungen S ce Dre Meyor s Möbel Transport Verpachungs u in Leinwand n Pavier

Prachtvolle
Neuheiten ſür die Herbſt und Winterſaiſon S
eingetroffen Große Auswahl guter geſchmackvoller Hexrenbekleidungs
ſtoffe Sorgfältige gewiſſenhafte Ausführung Dor Anzug n Maaß S
Mk 48 58 68 u höher Werthe Aufträge erbitte ſchon jetzt F
h Wilh Hackoel Squeidermeiſter Steinweg 7

Iochteuerfeste Chamottesteine
bis Secgerkegel 35

fär Dampſkessel u Feuerungsanlagen Kalk u Strontianit Oeſen Zucker
Cement u Cichorien Fabrlken Cupol u Wölbsteine sowie Steine in jeder
gewünschten Form u Grösse Chamotte Mehl u fertigen Mörtel empfehlen
billigst in bester Qualität

Buckauer Porzellan Manufactur

Aufbewahrungs Geſchäft Japan Fliegen
Jnuternationgles Special Juſtitut für Ueberſiedlungen in r ren

nach und von e Wege i d wngen Albin Hentze
Berlin Hamburg Frankfurt a M 24 eqhmeerſtraße 24

e raneePuppen

empfiehlt ſehr billig

Alhin Hentze
24 Schmeerſtraſte 24

sind die bekanntesten und meist
benntzten weil als Ieistungsfähig und lohnend erprobt
Emwmericher Kugel Kaffeebrenner in
Grössen von 3 5 8 bis 100 kg Inhalt
Hand und Maschinenbetrieb überall

beliebt stetig wachsende Nachfrage

Schnellvröster für Handbetrieb
Patent Gas Kaſteebrenner für 1 40 kg

Leistungsfähige Hühlen für Kafſee Gowürze Droguen u s W

ß S t mAbth Chamotteſabrik Magdeburg Buckau Neueste Konstruktionen 9e e l atent Sehneollrösteor SVlöse mit Drhan e un und S T S S Cocherz 9 e unstfrei kühlend S eS Kein CGöpel mehr kein Ranäbetrieb e Vorthoeilhafte atent e en
Gasplätt Einrichtungen

Gasherde geltenVahrbare Motore i Magalij j Ja S Beſte und ſparſamſte Syſtemee S Emmericheor Maschinentabrik Emmerich Rhein wie meenert Gr uſricbſer o
Bedeutend billigererBetriebals Damptf e etBeine euersgefahr Kaunufe ſtetsS kbLein Wasserfahrer ehe in eine BarnerS S F iS S S S r 2 J S S ad 5 ne RèàLein Koblenfahren ind pin Geiſſtraſere Friedrich PeilekeJ DHa Ha

Reinceke Hannover

F S e S e S iBee e Größte Auswahl tetriebskosten on Jedermann e n8 Pfennigo leicht e Spro 22 6 e o zu 6 g e n Betttedennſtunde i edienen eſündefſter afel und Einmache Eſſig zu ſehr billigen Preiſen
S i iner Flaſche in richtiger Stärke für Lie T S z SMotorentabrik Oberursel Act Ges un re mee ger h et e e gefe hngeteen Dntett

lauge und nehme eObcrursel best Framftefurt G B S nur die ſeit 1875 beſtbewährte Elb s Eſſig Eſſenz Benkwitz Nachf
SProspecte Zeugnisse ete kostenfrei e In Halle echt zu baben bei Gr Märkerſtraße 17

S S 25 An W n Felmiat a F7 C x 9 JVerehrte Hausfrau eeentee Jr P et Weſentliche Erſparniſſe können Sie erzielen wenn Sie in Ihrem Haus e D t h e un

alte Frömert Zwinger Drogerie Steinbae e 4Gust FulApelt s Siroccor Kaffee e Kuer II sverwenden Helmbold Go R Walthers NachKWollen Sie für einen mäßigen Preis z 377 n 8 Weisernst Jentzsechern hochfei nes Getràänk Paul Kegel o e er den 2 gol und echtem Dalli Glühstoff und weiset
auf Jhren Tiſch bringen ſo ſei Ihnen r on F e Go Nachahmungen onoergiseh zurück tO rwer i Laene Sehr Zorn on u 6 demnpſeblen Sie werden Ehre damit einlegen F A r rohe In Gerbſtädt bei Ein srößerer r 6Rösterei und Verkaufslokal Pottel BRroskowslk4 K Sander Maner ſt eine

Leipzigerſtraße 8 iſt preirertb abzugeben Zu erfragenin der Exped dieſer Ztg ög

Mitglied des Rabatt 5par Vereins wo cren tFernruf 381 Halle a S Fernruf 381 Sonnabend den 9 d Mts Vorne 39 Nbr verſteigere ich
ei ePrims rigen en Rebhnhner Z nene Nußbanm Verticow 1 dalJange Vier Gunse Unten Hunnechen Kleiderſchrank 1 Kücheuſchrankprachtvolle PRrsiche Ananas Weintrauben 4 apſtrichenen Kleid grraut dxetirnen Reinegelauden Vn ar Helonen T Mille Cigarren 30 Packete Ciund Vranzös Cavil e e miſerneunen Ragdebs émpte W Sauerkohl re I qhq3 cm ces engrel S RimlIc en e ost r s tJ ranug Sprengel s Erben r Oskar Klose t S e o e ſo Ar erkel an z W FIt Minute von E Demme s t

i i erlagsbuchhandlung Lelpzig beueeukeene worauf 53 unſere gehen LeſerJ S beſonders aufmerkſam machenSür den Anzeigentbeil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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